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des ganzen Modells dem Kanonenkönig Krupp in Eſſen alle
Ehre macht

Gemach an welches der Kaiſer benutzen wird wenn er allein
und ungeſtört arbeiten will Jn dieſer Stube befindet ſich
ein alterthümlicher werthvoller Schreibtiſch die Möbel ſind

der Fenſter

Halle Donnerstag

Telegr Depeſchen der Saale Zeitung
Berlin 18 Sept Die ReichstagsCommiſſion für das

Sozialiſtengeſetz iſt konſtituirt und beſteht aus Bennigſen
ſernien Lasker Puttkammer Frauſtadt

Schauß Gneiſt Reichenſperger Olpe Moufang
ertling Bruel Graf Galen Hauck Schwarze Stellver

treter des Vorſitzenden Schmid Shreeech Kardorff
Stauffenberg Hänel Hoffmann Schriftführer Helldorf
Ackermann und Goßler

London 18 Sept Die Mormningpoſt will wiſſen der
Botſchafter Beu r ſeinen Poſten verlaſſen und durch den
Botſchafter Karolyi erſetzt werden Karolyi werde den Poſten
bereits im November antreten Dieſe Meldung brachten wir
nach der WW bereits im Hauptblatt Nach einer Mel
dung des Reut Bur aus Konſtantinopel von heute würden
die Ruſſen San Stefano binnen 10 Tagen räumen
und nach Tſchataldja zurückkehren

Paris 17 Sept Der Juſtizminiſter Duf aure hat auf
das anläßlich des Verbots des Sozialiſtenkongreſſes von Louis
Blanc veröffentlichte Schreiben erwidert die Regierung habe
die Geſetze auf das Gewiſſenhafteſte beobachtet er könnte dies
leicht beweiſen doch würde es nicht angezeigt ſein eine Dis
kuſſion über die Frage herbeizuführen da die Gerichte bereits
mit der Frage befaßt ſeien Mehrere Deputirte beſchloſſen
heute nach Mittheilung dieſes Schreibens da die Kammern
nicht beiſammen wären auf dieſe Angelegenheit nicht weiter
einzugehen

e

Deutſches Reich
Der Kaiſer iſt in Wilhelmshöhe ſehr einfach einge

richtet Für ſeinen perſönlichen Bedarf ſind nur drei Zim
mer reſervirt Sie liegen im erſten Stockwerk und bieten
eine wundervolle Ausſicht nach der Stadt Kaſſel zu Das

größte dieſer Zimmer dient als Wohnſtube und in ihm wird
der Kaiſer auch die regelmäßigen ihm zu erſtattenden Vor

träge entgegennehmen Die Möbel mit blauer gold
geſtickter Seide überzogen ſind in ihrer Form ſehr einfach
vor Allem aber einfach und ſchmucklos iſt der große am Fenſter
ſtehende Schreibtiſch dabei iſt er freilich ſehr praktiſch Unter

einem großen Spiegel auf einer marmornen Konſole iſt ein
Geſchenk niedergelegt welches nicht verfehlen wird dem hohen
Enmpfänger viel Freude zu bereiten
etwa 0,75 Meter langes Modell eines Panzerkanonenbootes

Es iſt dies ein kleines

auf deſſen Verdeck ſich eine nach allen Richtungen drehbare
Kanone befindet deren wunderhübſche Ausführung dem Geber

An dieſe Wohnſtube ſchließt ſich ein kleineres

mit weißer und Roſaſeide überzogen eben ſo die Vorhänge
Die dritte und letzte Stube iſt das Schlafzim

mer des Kaiſers Schwere grünſeidene Vorhänge dämpfen
den Strahl des Lichts die mit demſelben Stoffe überzogenen
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Möbel geben dem ganzen Zimmer den Ausdruck der Ruhe
der ſchwere türkiſche Teppich unterdrückt jedes Geräuſch der

Tritte
wird vom Kaiſer nicht benutzt er ſchläft vielmehr in ſeinem

J bekannten Feldbett welches aus Gaſtein mit herübergebracht
worden iſt
wie nur irgend denkbar

Ein prachtvolles Bett welches in dem on mer ſteht

Die übrige Einrichtung iſt ebenfalls ſo einfach

Auf die Beſchlüſſe des Reichstages betr die Beſeitigung von
Anſteckungsſtoffen bei Viehbeförderungen auf Eiſen
bahnen hat der Bundesrath folgenden Beſcheid beſchloſſen

Der in Vorbereitung befindliche Entwurf eines Reichsgeſetzes
über die Abwehr und Unterdrückung von Viehſeuchen wird nach

Fertigſtellung
Aeußerung mitgetheilt werden um erſchöpfendes Material
die demnächſt dem Bundesrath zu machende Vorlage zu gewinnen

zunächſt ſämmtlichen Bundesregierungen r
ür

Beilage zu
Mit Aufſtellung einer Viehſeuchenſtatiſtik wird in Uebereinſtimmung mit dem Gutachten des Statiſtiſchen Amts und des
Geſundheitsamts erſt vorgegangen werden wenn die Verhand
lungen über den erwähnten Geſetzentwurf erledigt ſind

Der nationalliberale Reichstagsabgeordnete für Striegau
Appellationsgerichtsrath Witte veröffentlicht folgende Erklärung

Mir iſt unter Angabe des Namens des Gutes des Beſitzers
des Fabrikaufſehers mitgetheilt worden daß vor den letztenWahlen der Fabrikbeſitzer öffentlich vor den verſammelten Arbei
jern oder Gutsleuten wiederholt erklärt hat ich ſei ein Schwindler
ſolchen hergelaufenen Schwindler dürfe man nicht wählen
Daß derſelbe e Leuten die einen Zettel mit meinem Namen
in der Hand hatten denſelben entriſſen und ihnen einen Zettel
mit dem Namen Pückler gegeben hat Wenn auch anzunehmen
daß ein ſolches Verhalten nur mit Wiſſen und Zuſtimmung des
Gutsbeſitzers möglich war ſo nehme ich doch Anſtand dergleichen
offenbare Schmähungen gerichtlich zu verfolgen von der Ueber
zeugung durchdrungen daß derartige nichtswürdige Wahlmanöver
zu denen die liberale Partei ſich niemals hergeben wird von
jedem rechtlichen Manne nach Gebühr gewürdigt werden Berlin
11 Sept 1878 Witte

Berlin 17 Sept Auf Veranlaſſung des Handels
miniſters haben im Anſchluß an die im vorigen Winter aus
gearbeitete den Mitgliedern des Landtags vorgelegte Denk
ſchrift über die im preußiſchen Staate vorhandenen Waſſer
ſtraßen Erörterungen in Bezug auf die verſchiedenen in Frage
kommenden Kanalprojekte ſtattgefunden Jn Folge der
ſelben iſt man dem bereits früher befürworteten Gedanken
wieder näher getreten durch Herſtellung eines RheinWeſer
Elbe Kanals die großen Stromläufe der weſtlichen Provinzen
unter ſich zu verbinden und dadurch gleichzeitig mit den
Stromgebieten der öſtlichen Landestheile welche bereits zu
einem zuſammenhängenden Syſtem der Binnenſchifffahrt ver
einigt ſind Die Bedeutung eines ſolchen Verbindungskanals
durch welchen mittelſt der an das öſtliche Waſſerſtraßen
netz bereits angeſchloſſenen Elbe eine das preußiſche Staats
gebiet in ſeiner ganzen Ausdehnung von Weſten
nach Oſten durchſchneidende Waſſerſtraße hergeſtellt werden
würde iſt nicht zu beſtreiten Jndeß fehlt es noch an poſi
tiven Nachweiſungen daß die zu erlangenden Vortheile von
ſolcher Tragweite ſein würden um die ſehr erheblichen Koſten
aufzuwiegen Es ſind nun die erforderlichen Einleitungen ge
troffen worden um durch beſondere aus den Kreiſen der Jn
tereſſenten gebildete Komites unter Leitung der betreffenden
Oberpräſidenten die Angelegenheit unter dem erwähnten Ge
ſichtspunkte prüfen zu laſſen Bezüglich des RheinWeſer
Kanals hat bereits im vorigen Monat eine Verhandlung unter
dem Vorſitz des Oberpräſidenten von Weſtfalen ſtattgefunden
Die Staatsregierung widmet dem großartigen Unternehmen
das lebhafteſte Jntereſſe Da es ſich jedoch um einen Auf
wand von 130 Millionen Mark für den Kanal allein handelt
für welchen eine direkte Rentabilität kaum in Ausſicht ge
nommen werden kann ſo muß die Sicherheit des in
direkten Nutzens um ſo eingehender geprüft werden
Nachdem am 7 Juli d J durch Staatsvertrag zwiſchen
Preußen und Lippe das Uebereinkommen getroffen iſt
eine Bahn von nach Detmold zu bauen iſt
durch allerhöchſte Konzeſſions Urkunde der Köln Mindener
Eiſenbahngeſellſchaft der Bau und Betrieb dieſer Bahn für
das preußiſche Staatsgebiet ertheilt worden Die Bahn muß
binnen zwei Jahren nach Ertheilung der Konzeſſion betriebs
fähig ſein Die Beſchaffung des Baukapitals ſoweit daſſelbe
nicht durch den von der lippeſchen Regierung zu leiſtenden
Zuſchuß von 19 Mill Mark gedeckt wird ſoll durch Ausgabe von
PrioritätsAktien erfolgen Für die zweite Hälfte dieſes
Monats ſteht die Eröffnung von ſieben neuen Telegra
phen Anſtalten darunter zwei mit Fernſprechern bevor

Der Oberſtaatsanwalt v Luck welcher als Vertreter des öffent
lichen Miniſteriums in dem Hochverrathsprozeſſe gegen den Maje
ſtätsverbrecher Hödel fungirte hat in einer kleinen anſcheinend
nur für juriſtiſche Kreiſe beſtimmten Schrift intereſſante Mit
theilungen über die beiden letzten Tage des Majeſtätsverbrechers
Hödel gemacht welche manches Neue enthalten So hat Hödel
nachdem ihm die Vollſtreckung der Todesſtrafe bekannt gemacht

Ueber Gewinnbetheiligung der Arbeiter
Viktor Böhmert die Gewinnbethe iligung Unterſuchungen

über Arbeitslohn und Unternehmergewinn Zwei Theile
Leipzig F A Brockhaus z

II

Es giebt keine buntere Muſterkarte als die aktenmäßige Dar
ſtellung der 120 Fälle von Gewinnbetheiligung die Böhmert

durch ſeine Enqute geſammelt hat Faſt kein Fall gleicht auch
nur annähernd dem andern was Art und Betrieb des gewerb
lichen Unternehmens Form der Betheiligung günſtigen oder un
günſtigen Erfolg angeht
durchlaufen die Urtheile von Arbeitgebern wie von Arbeitnehmern
alle Stadien von höchſter Zufriedenheit bis zur tiefſten Ent
muthigung

Namentlich in letzterer Beziehung

Natürlich iſt eine auch nur flüchtige Skizze des ganzen von
Böhmert entrollten Bildes an dieſer Stelle unausführbar es

muß aber es kann auch genügen einige hauptſächliche Thatſachen
und die ihnen entzLießenden Schlußfolgerungen hervorzuheben
Denn der Zweck dieſer Zeilen iſt nicht das weitſchichtige Thema
zu erſchöpfen oder dem wißbegierigen Leſer die Kenntnißnahme
des Werkes zu erſparen gerade hierzu ſollen ſie vielmehr nur an

Fregen ſie ſollen alle Unternehmer denen dieſe Blätter in die Hände
gelangen veranlaſſen ſich in das Studium des umfaſſenden Buchs
zu vertiefen gewiſſenhaft und ſorgſam zu prüfen ob ihnen die
Bedingungen ihres Geſchäfts die erfolgreiche Einführung dieſer

Pöhungsmethode geſtatten und ob ſie in dieſer Weiſe ihr Scherf
Pein zur Beſchwichtigung und Löſung der ſozialen Wirren bei
tragen können

Das glänzendſte Beiſpiel der Gewinnbetheiligung welches ſchon
in den meiſten nationalökonomiſchen Lehrbüchern als Muſterbild
krwähnt wird rührt von dem pariſer Gebäudemaler Leclaire her
Er eröffnete 1826 ganz mittellos ſein Geſchäft bewilligte bereits

842 ſeinen Arbeitern Gewinnantheile und hinterließ bei ſeinem
1872 erfolgten Tode mehr als eine Million Francs während die
Arbeiter in manchen Jahren bis zu 30 und mehr Prozent ihres

Pohnes am Jahresſchluſſe als Gewinn theils baar ausgezahlt
Iheils für ihre gegenſeitige Hilfskaſſe erhalten hatten Die Ge

ammtſumme der von 1842 bis 1876 bewilligten Gewinnantheile
getrug über 1,700,000 Fres das Vermögen der Hilfskaſſe be

iuft ſich auf mehr als 900,000 Fres Neuerdings iſt das Unter
ehmen in eine Kommanditgeſellſchaft auf Aktien umgewandelt
der gegenſeitige Unterſtützungsverein der Arbeitnehmer iſt Kom

manditär mit 200,000 Fres Die
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worden war thatſächlich noch ein Begnadigungsgeſuch verfaßt

Daſſelbe lautet neEuer kaiſerliche Majeſtät von Deutſchland König von Preu
ßen c bittet ganz unterthänigſt der K empnergeſelle Hödel an
geklagt wegen Hochverraths und durch das königliche Kammer
ericht zum Tode verurtheilt geſtützt auf die Generoſität SrMajeſtät um Negirung des ürthells indem er um Gnade bittet

zur Erhaltung ſeines Lebens
Das Geſuch wurde am Mittag beim Kammergericht unter

Zuziehung des Oberſtaatsanwalts vorgetragen wurde aber nicht
für geeignet erachtet einen Aufſchub der Strafvollſtreckung zu
befürworten Die letzten bis jetzt noch nicht veröffentlichten
Schriftſtücke des ochverräthers umfaſſen den letzten Brief an
die Eltern ſeine letzten Wünſche und eine Autobiographie Der
Brief lautet

Berlin den 15 Auguſt 1878 Herzlich geliebte Eltern Am
heutigen Tage iſt mir meine Beförderung vom Leben zum Tode
auf morgen früh 6 Uhr angezeigt und wird die Exekution in
Mogbit ſtattfinden Meine angeborene Weichherzigkeit habe ich
vollkommen abgeſtreift um nicht die letzten Lebensſtunden mich
in Traurigkeit verſetzt zu ſehen immer heiter und fidele mei
ner Liebe zu Euch ſeid Jhr ſtets auch in ſchwachen Momenten
verſichert geweſen alſo auch heute was ich gewiß weiß bis zum
letzten Athemzug ich möchte nicht Euch in Traurigkeit zu ver
ſetzen was ich zwar ſchon oft gethan doch daß habt Jhr mir
vergeben ich fahre alſo mit ſächſiſcher Gemüthlichkeit ab

Waldeinſamkeitwie i erfreut Promenade
Waagen wie heut Roſenthal

aldeinſamkei gdie mich erfreut Schwanenteich

Jch bin ſehr erfreut zu wiſſen daß Jhr Euch tröſten könntdas Vergeſſen wird auch ſeine Macht an Euch bewähren daß

bin ich ſicher das Gras wächſt ſchnell ich wünſche geliebte
Elter daß das Rad der Zeit rollt über Alles Hoch lebe die
Kommune Den von Euch abgeſandten Brief den Einzigen
den ich erhalten lege ich Euch hier bei Auch einige Bündel
Kopfhaare als Locke und Fingernägelabſchnitte die grauſig lang
gewachſen waren Jhr könnt e n zum Andenken
Eine lange Konverſation per Brief habe ich in meinen beſchlag
nahmten Briefen geführt repetiren will ich nicht mehr es nützt
Euch auch nichts Jch wünſche Euch ſchließlich alle Annehmlich
keiten im Alter glückliches n e eben die bisher ange
haltene Geſundheit an ſpäterhin und Macht hier auf Erden
das Leben gut und ſchön kein Jenſeits Himmel giebt s kein
Wiederſehn

Vivat la PFranc

Max Hödel s letzte Wünſche ſind folgende I Die Spieldoſe
ſammt den Photographien von mir vom Photograph Dietrich
die Photographie von mir die bei meiner Verhaftung gefunden
meine Mütter und mich darſtellend dieſe Objekte bitte ich
meinen Eltern zuzuſtellen II Die nicht der Reichsregierung
gefährlichen Briefe welche ich an meine Eltern u ſ w

geſchrieben denſelben dieſelbige einzuhändigen ſammt den heute
geſchriebenen und Beigegebenen III Jſt unausgefüllt geblieben

Aus der von Hödel ſelbſt verfaßten Biographie iſt nichts
Merkenswerthes nachzutragen

Frankreich

an welchem ſämmtliche höheren Offiziere ſo wie alle fremden
Militärs theilgenommen haben welche der Revue im Ge
folge des Marſchalls beiwohnten Die deutſchen Offiziere
begeben ſich heute Mittwoch nach Arras zu den Manövern
des 1 Armeekorps unter dem General Clinchant Dieſelben
äußern ihre vollſte Zufriedenheit über die ihnen in Vesnal bei
dem Herzog von Aumale erwieſene Aufnahme und ſprechen
mit großer Anerkennung von den Leiſtungen des 1 Armee
Korps während der ſtattgehabten Manöver

Jtalien
Der König und die Königin wohnten am 16 in Monza

der Enthüllung des Denkmals für Viktor Emanuel bei
Der König hat dem in Florenz tagenden Orientaliſten

Kongreß folgendes Telegramm geſandt
Ich hätte gewünſcht ſelbſt an der Verſammlung theilzunehmen

allein durch andere Pflichten zurückgehalten habe ich meinen
Bruder geſandt in der Ueberzeugung durch eine ſolche Auswahl

zeichneten Verſammlung zu bekunden
in der feierlichſten Weiſe meine Gefühle gegenüber der ausge

verſtändigſter Weiſe ausgeübt Die Urſachen dieſer großartigen
Erfolge waren die ſeltene Einſicht und Menſchenliebe Leclaire s
die Art des Gewerbes bei welchem alles von gutem Willen
Geſchick und Einſicht der Arbeiter abhängt nicht zuletzt die dem
franzöſiſchen Geiſte eigenthümliche Jnitiative ſein Elan in der
Erfaſſung ſeine Gewandtheit in der Ausführung neuer Jdeen
Dieſe letzteren Eigenſchaften haben überhaupt der Gewinnbe
theiligung einen hervorragenden Platz in der franzöſiſchen Jn
duſtrie verſchafft

Jn England wurde ſie zuerſt in der Landwirthſchaft verſucht
Schon 1830 entſtand die kooperative Genoſſenſchaft zu Aſſington
Grafſchaft Suffolk die bis auf den heutigen Tag trefflich gedeiht
1831 die genoſſenſchaftliche Gutswirthſchaft Ralahine in Jrland
die nach glänzenden Anfängen ſchon im dritten Jahre ihres Be
ſtehens zu Grunde ging durch den Leichtſinn ihres Beſitzers der
ſein ganzes Vermögen verſpielte Jn der britiſchen Jnduſtrie
ahmte man das Vorbild Leclaire s in einer neuen und höheren
Form nach indem man die Arbeiter nicht nur am Reingewinn
ſondern auch am Geſchäftseigenthum betheiligte So entſtand die
Jnduſtrial partnerſhip die dann nach Deutſchland nach der

Schweiz und in andere Länder übertragen wurde Am be
kannteſten geworden iſt der Verſuch den die Firma Briggs 1865
auf ihren Steinkohlenbergwerken in Yorkſhire machte Er gelang
anfangs ſo gut daß die Träger der Firma auf Kongreſſen und
in der Preſſe eine eifrige Propaganda für ihr Syſtem betrieben
Aber im Laufe der Jahre wurden ſie ſtiller und ſtiller bis endlich
1875 ein Strike der Arbeiter der ganzen Partnerſchaft ein Ziel
ſetzte Auch ſonſt hat die induſtrielle Theilhaberſchaft in ihrem
Mutterlande wie vielfach ſie verſucht wurde wenig günſtige Er
folge aufzuweiſen wie die Arbeitgeber behaupten wegen des
Einfluſſes der Trades Unions der engliſchen Gewerkvereine
welche dem Antheilsſyſtem abgeneigt ſind weil die am Gewinn
oder Geſchäftseigenthum betheiligten Arbeiter den einſeitigen Jn
tereſſen bloßer Lohnempfänger entfremdet und aus der Sphäre
der Arbeitnehmer zu Mitunternehmern emporgehoben werden
Dieſelbe Rückſicht macht ſich bekanntlich auch bei den deutſchen
Sozialdemokraten geltend welche das Syſtem praktiſch wie
theoretiſch heftig befehden und dadurch ihren Beruf wie ihre
Neigung zu friedlicher Reform ſo herrlich bethätigen Es gelingt
ihnen leider auch häufig genug ausſichtsreiche Verſuche der
Partnerſhip im Entſtehen zu unterdrücken ſo gab eine Cigarren

früher freiwilligen Leiſtungen fabrik in Berlin einen derartigen Verſuch ſchon nach weniger
des Unternehmers ſind ſeit 1869 ſtatutariſche Verpflichtungen Monaten auf wie die Firma an Böhmert ſchreibt wegen der
des Hauſes geworden die Arbeiter wählen ſelbſt ihre Chefs und gemeinen Angriffe der Berliner Freien Preſſe und des dadurch
haben ſeit dem Tode Leclaire s ihr Wahlrecht bereits zweimal in erzeugten Widerwillens ihrer Arbeiter

Trotzdem liegen auch in Deutſchland umfaſſendere Proben vor
welche mit der Gewinnbetheiligung der Arbeiter gemacht ſind
Jn der Agrikultur führte ſie 1847 zuerſt der große National
ökonom von Thünen auf ſeinem Gute Teltow in Mecklenburg
mit ſchönem Erfolge ein ſein Sohn und dann ſein Enkel haben
ſie ununterbrochen beibehalten der oſtpreußiſche Rittergutsbeſitzer
Neumann in Poſegnik hat ſie gleich erfolgreich auf ſeinen aus
gedehnten Beſitzungen nachgeahmt Jm deutſchen Handwerk
begann der mecklenburgiſche Hofbaurath Demmler gleichfalls ſchon
in den vierziger Jahren bei ſeinen großartigen und zahlreichen
Unternehmungen durchbrach er auf eigene Fauſt die ſtrengen
Zunftgeſetze ſeiner Heimath und übertrug die Akkordausführung
der Arbeiten wo ſie wünſchenswerth erſchien nicht an Meiſter
oder andere Unternehmer ſondern direkt an die Arbeiter Nicht
nur dieſen ſondern ebenſo der Baukaſſe gereichte das Syſtem
zum Vortheile zwiſchen dem arbeitenden und leitenden Bau
perſonal herrſchte ſtete Eintracht und endlich wurde Eifer Fleiß
Geſchick der Arbeiter dermaßen angeſpornt daß ihre Leiſtungen
den denkbar höchſten Grad von Vollkommenheit erreichten
Minder glücklich verlief der bekannteſte Verſuch auf dem Gebiete
der Fabrikinduſtrie der 1867 von dem Fabrikanten W Borchert
in Berlin ausging Er wollte in ſeinen Meſſingwerken die
eigentliche Partnerſhip d h die Theilhaberſchaft der Arbeiter
am Gewinn und Geſchäftseigenthum einführen gab aber ſchon
1872 dies Syſtem wieder auf indem er ſein Unternehmen in
eine Aktiengeſellſchaft und die Antheile der Arbeiter am Jahres
gewinn in Produktionstantièmen verwandelte Dies halbe Miß
lingen iſt viel kritiſirt worden und hat wohl mancherlei dazu
beigetragen die ganze Jdee in Deutſchland zu verdunkeln nicht
ſowohl wegen innerer Gründe denn ſchließlich hat das Syſtem
nur eine Modifikation erlitten ſondern weil der Verſuch mit
großer Zuverſicht unter Engel s Auſpizien ins Leben trat und
namentlich die Prophezeiung des berühmten Statiſtikers erhärten
ſollte daß die Gewinnbetheiligung der Arbeiter die eigentliche
Löſung der ſozialen Frage ſei Feſteren Boden hat das Antheils
ſyſtem in der Schweiz gefaßt die überhaupt im Verhältniſſe zu
ihrem Raume und ihrer Bevölkerung ſowohl betreffs der
Mannigfaltigkeiten der Löhnungsformen als auch betreffs der
Durchbildung der Gewinnbetheiligung in allererſter Reihe rangirt
Außer in dieſen vier Ländern der Schweiz und den drei großen
Kulturſtaaten Deutſchland England und Frankreich kommen nur

a

Am Montag fand im Elyſée ein großes Militärdiner ſtatt



Der Miniſterpräſident Cairoli deſſen Geſundheit noch
nach Belgirate begeben

der Konzeſſionen welche der Vatikan
wiſchen dem

nicht wieder hergeſtellt iſt hat ſich
Alle Punkte betreffs

gegenüber Rußland zu machen geneigt iſt ſollen
Papſt und den Kardinälen Ning un Jean 4 tgeſtellt ſein
Letzterer würde mit den Verhandlungen falls ſolche nothwendig
betraut werden und ſich desfalls von Wien nach Petersburg be

i Hauptverhandlungen würden jedoch eventuell in Wien
tattfinden

Halle den 18 September
Die Wintervergnügungen werden bald wieder in ihre Rechte

treten Anfangs Oktober beginnen u A auch die Symphonie
Concerte des Herrn Stadtmuſikdirektors Halle wieder War
den Erfolgen welche ſie im vorigen Winter gehabt haben bedar
es für ſie wohl keiner beſondern Empfehlung Wir wollen aber
an unſerm Theile doch nicht unterlaſſen auf ſie aufmerkſam zu
machen da ſie eine Quelle wirklich muſikaliſcher Genüſſe waren
und eine bisherige unangenehme Lücke im Kunſtleben unſerer Stadt
ausfüllten

t e
Provinzial Nachrichten

v Cönnern 16 Sept Geſtern fand im Café National
hierſelbſt eine Bezirksverſammlung des mitteldeutſchen Steno
graphenbundes ſtatt zu welcher ſich trotz der ungünſtigen Bahn
verbindung doch ziemlich viele Theilnehmer aus Alsleben Bern
burg Cönnern Cöthen und Halle eingefunden hatten Die Verhandlungen wurden mit einer Begrüßung der Anweſenden durch
Herrn Herling Bernburg eingeleitet Zum Vorſitzenden
wurde Herr Neumann Alsleben zum Schriftführer Herr
Schulze Halle erwählt Die Berichte welche aus den einzelnen
Hrten über die Thätigkeit der Vereine und Schriftgenoſſen er
ſtattet wurden wieſen trotzdem die unterrichtliche und propa
gandiſtiſche Thätigkeit im Sommer doch zumeiſt darniederliegt
ziemlich Erfreuliches auf Jn Bernburg ſind Kurſe nicht ab
ehalten worden dagegen hat der dortige Verein eine lebhafte

Thatigteit nach außerhalb entwickelt Der Schriftführer Herr

Herling beginnt heute am Orte einen Unterrichtskurſus und
beabſichtigt einen ſolchen im benachbarten Nienburg durch Abhaltung
eines öffentlichen Vortrages einzuleiten Außerdem hat genannter
Herr vor Kurzem ein ſtenographiſches Liederbuch herausgegeben
welches er der Verſammlung vorlegt Der Verein zu Cöthen
iſt etwas zurückgegangen da ſein Gründer nicht mehr daſelbſt iſt
und die noch verbleibenden Mitglieder nur ſtenographiſche An

fänger ſind t ekönnen Die aus dem dortigen Verein ausgetretenen Gymngſigſten
haben ein Schülerkränzchen gegründet Jn Halle iſt die Thä
tigkeit eine ſehr rege geweſen namentlich ſei hervorgehoben daß
infolge der Bemühungen des Herrn Oberlehrers Geiſt die
Stolze ſche Stenographie für diejenigen Schüler welche wegen
Stimmwechſel vom Geſange dispenſirt ſind obligatoriſch
eingeführt worden iſt Ebenſo iſt Herrn Lehrer Lindenlaub für
den Eifer welchen er in dieſem Sommer bei Abhalten eines Kurſus
an den Tag gelegt nicht genug Anerkennung zu zollen
Jn Alsleben iſt Herr Neumann fortwährend durch Ertheilung
von Unterricht thätig Eine Jnterpellation des Herrn Krauſe
Cöthen an Herrn Herling Bernburg ob es wahr ſei daß der
von dieſem redigirte Stenographiſche Beobachter zu Neujahr
eingehen ſolle wurde bejahend beantwortet und als Motiv ange
führt daß jetzt eine Verringerung und Zentraliſation der ſteno
graphiſchen Zeitſchriften ohnehin angeſtrebt werde um das Archiv
für Stenographie das Hauptblatt der Stolzeſchen Schule zu
heben außerdem ſei die Abonnentenzahl nicht in dem Maße ge
wachſen wie er infolge des zweimaligen monatlichen u

r Erſcheinens in vergrößertem Formate und ohne Preiser
höhung gehofft habe Hierauf verlas Herr Schulz e Halle einen

Bericht über die jüngſt in r hhBezirksverſammlung an dieſen anſchließend nahm die Verſamm
lung die Reſolution an daß alle Vereine welche mit anderen
Bezirksverſammlungen abhalten verpflichtet ſeien dem Bundesvor
ſtande ein ausführliches Protokoll darüber einzuſenden
Er erörterte ſodann die Inſtitutionen der ſtatiſtiſchen
Kommiſſion welche in halleſchen und mehreren anderen Bundes
vereinen ehe und den Zweck hat ſtatiſtiſche Nachrichten zu
ſammeln und dem Bundesvorſtande geſchichtliches Material über
die Vergangenheit und in die Hand zu geben
Schließlich wurde noch der Wunſch ausgeſprochen daß ſich die
bis jetzt noch vereinzelt daſtehenden ſehr thätigen alslebener
Stenographen baldigſt zu einem Vereine zuſammenſchließen
möchten Eine Bezirksverſammlung für Aſchersleben wurde noch

noch ſporadiſche Verſuche vor auf die hier nicht näher eingegangen
zu werden braucht

Aus der Geſammtheit der Böhmert ſchen Sammlung ergiebt
ſich als ſicherſtes Reſultat daß jeder Fall in welchem das ein
fache Lohnſyſtem geändert und irgend ein Gewinnantheil einge
führt werden ſoll der genaueſten Prüfung bedarf nichts iſt
bedenklicher und unſicherer als das bloße Nachahmen und eine
Nichtberückſichtigung der unentbehrlichen Vorausſetzungen und
Vorſtufen Beſonders maßgebende Faktoren ſind Alter und
Weſen des Geſchäfts Perſönlichkeit der Arbeitgeber Bildungs
ſtufe und Gewöhnungen der Arbeitnehmer Höhe und Umfang
der Gewinnantheile Art ihrer Verwendung Zeit der Einführung
des Syſtems Form der Unternehmung ob Privat oder Kom
mandit oder Aktienunternehmen Bei vielen Verſuchen liegen
in der ganzen Natur des Geſchäfts größere oder geringere
Schwierigkeiten die nur durch beſondere Maßregeln gehoben
werden können Andere Verſuche ſind wohl nur mißlungen
weil ſie in außerordentlich günſtigen Zeiten begonnen und in
den raſch folgenden ſchlechten Jahren entweder gar nicht fortgeſetzt
wurden oder viel zu geringe Antheile lieferten oder weil ſie in
Zeiten der Leidenſchaft und einer tiefen ſozialen Gähruug nicht
gehörig gewürdigt oder nicht geduldig fortgeſetzt wurden Ein
altes und anerkanntes Geſchäft wird weit leichter Gewinnantheile
bieten können wie ein junges und unfertiges Unternehmen Von
entſcheidender Bedeutung iſt insbeſondere die Bildungsſtufe und
ſoziale Lage der Arbeitnehmer ein gebildeter ſparſamer nicht
gedrückter und unterdrückter Arbeiterſtand wird dem Antheils
ſyſtem ganz anderes Jntereſſe und Verſtändniß entgegenbringen
als ein Arbeiterſtand der nur von der Hand in den Mund
lebt an ernſteres Nachdenken und Vorſorge nicht gewöhnt iſt

So zeigen ſich die mannigfaltigſten Rückſichten und Schwierig
keiten aber der günſtigen Erfahrungen ſind doch ſo viele daß
prinzipiell die Gewinnbetheiligung nicht mehr bekämpft werden
kann Sie kann nicht nur die Lebenshaltung der Arbeiter
erhöhen und appellirt inſofern an die ſozialen Pflichten der
Arbeitgeber ſondern ſie kann ihnen in mindeſtens gleichem
Maße wirthſchaftliche Vortheile verſchaffen indem ſie zu höheren
Leiſtungen der Arbeiter zu Erſparniſſen an Material Aufſichts
und anderen Koſten führt darin trifft Engel den Kern der
Sache wenn er ſagt daß ſich in jeder Fabrik in jeder Werk
ſtatt eine Summe gleichſam ſchlummernden Geſchäftstalentes ver
birgt das nur ſeiner Erweckung und Entfaltung harrt So ſei
das vortreffliche Werk von Böhmert nochmals allen Unter
nehmern empfohlen wie üherhaupt allen Freunden der Arbeiter
ſache es bietet auf jede einſchlägige Frage die denkbar er
ſchöpfendſte Antwort ſoweit ſolche Antwort augenblicklich überhaupt

möglich iſt F M

aber hoffentlich baldigſt recht Erſprießliches leiſten L

in Ausſicht genommen ebenſo für Köthen Vor Beginn der
Verſammlung hatten ſich ein großer Theil der Stenographen
auf der nahen Georgsburg zuſammengefunden

s Naumburg 18 Sept Das Statut der Naumburger
Badeanſtult datirt vom 26 Juni 1878 Die Geſellſchaft iſt Aktien
geſellſchaft und in das Geſellſchaftsregiſter eingetragen am
6 Sept er Das Grundkapital beträgt 27,000 die in 180
Aktien à 150 M wegt ſind Den Vorſtand bilden gegenwärtig
der Geh Sanitätsrath Dr Hartmann der Dom Syndikus Ju
ſtizrath Richter und der Kaufmann H Grothe ſämmtlich hier
Der Bau des Bades ſchreitet ſichtlich vorwärts J

M Erfurt 17 Sept Der Thüringer Verein für Geflügelzucht zu Erfurt iſt bemüht auch hier die Liebhaberei
und Pflege der Brieftauben immer mehr zu erwecken und hat
der Vorſtand für dieſes Jahr 3 Probeflüge für Brieftrauben der
Vereinsmitglieder beſchloſſen Der erſte Probeflug fand Sonntag
den 15 Sept früh 7 Uhr 35 Minuten von Vieſelbach 2/2 St
von Erfurt ſtatt Zu dieſem Behufe hatten 6 Mitglieder im
Ganzen 36 BHrieftauben meiſt junge diesjährige Thiere einge
liefert und dieſe wurden 7 Uhr 35 Min am Bahnhofsplatze auf
gelaſſen Der ſtarke Nebel war für dieſen Probeflug nicht vor
theilhaft jedoch traf bereits 7 Uhr 40 Min die erſte Taube hier
ein und um 9 Uhr waren 21 Tauben Der nächſte
Flug findet Sonntg den 22 Sept ab Weimar ſtatt und dann
vielleicht von Merſeburg oder Halle aS

K Torgau 16 Sept Schluß Jn dem weiteren Verlaufe
der Verhandlungen der hier abgehaltenen Verſammlung der
vier vereinigten Gewerbevereine Herzberg Eilenburg
Schmiedeberg und Torgau dürfte Folgendes noch das Wichtigſte
ſein Der dritte Punkt der Tagesordnung lautete Die ſittliche
Hebung unſerer Mitarbeiter Herr Wolf Eilenburg wies in
längerer Rede darauf hin daß in der gegenwärtigen Zeit bei
einem Streben der Vereine nach Vorwärts auch ein ſolches nach
Humanität ſich geltend mache Er meinte wenn auch durch Be
ſeitigung des Zunftzwanges durch Einführung der Gewerbefrei
heit manches Segensreiche geſchaffen worden ſei ſo ſeien doch
gelegentlich der neuen Einrichtungen eine Menge Mißbräuche zu
Tage getreten die zu bekämpfen noch lange Zeit erfordern wür
den Um beſſere Zuſtände herbeizuführen ſei vor allen Dingen
nöthig die ſittliche Hebung unſerer Mitarbeiter anzuſtreben
Dies kann nur möglich werden wenn wir unſere Arbeiter nicht
nur als Arbeitskräfte die nach Belieben ausgenutzt werden
können ſondern eben als unſere Mitarbeiter anſehen lernen
ihnen nicht nur den verdienten Lohn gewähren ſondern vornehm
lich auch für ihr geiſtiges Wohl zu ſorgen Willens ſind Dies

eſchieht wenn die Lehrlinge ausſchließlich Aufnahme in dem
Familienkreiſe ihres Lehrherrn finden Auch darf den jungenLeuten der Kirchgang nicht nur ermöglicht ſondern es miſſen

vielmehr ihnen die Segnungen der Kirche recht an s Herz gelegt
werden Bezüglich der weiteren Verhandlung über die Ver
einigung der Lokalvereine zu einem größeren Verbande einigte
man ſich dahin aus den genannten vier Vereinen einen größeren
zu gründen und den einſtweiligen Vorſitz Herrn HitzlerSchmiede
berg zu übertragen Derſelbe erklärte ſich damit einverſtandenund übernghm auch die erforderlichen Vorbereitungen des gemein

ſamen Statuts Der Vorſitzende des hieſigen Vereins Hr Höft
ſchloß hierauf mit einem Danke für die allſeitig rege Bethei
ligung die Verſammlung Ein Feſteſſen hielt die Vereinsgenoſſen
noch eine geraume Zeit beiſammen wobei es an heitern und
ernſten Auslaſſungen nicht fehlte und auch das mithalf die Herzen
der Feſtgenoſſen einander noch näher zu führen Bei der
Prämienvertheilung gelangten drei erſte Preiſe von je
8 neun zweite Preiſe zu je 5 M und rer dritte Preiſe
zu je 3 M zur Vertheilung Acht Lehrlinge erhielten für ihre
gelieferten Arbeiten eine lobende Anerkennung Außerdem ward
noch jedem dieſer Prämiirten zur bleibenden Erinnerung ein
von künſtleriſcher Hand angefertigtes Diplom eingehändigt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Profeſſor Dr Landerer in Athen theilt mit daß Dr Schlie

mann bei ſeinen ſeit Mitte Auguſt auf der Jnſel Jthaka be
gonnenen Ausgrabun gen große cyklopiſche Mauern aufge
funden hat die er für die Reſte des Palaſtes des Odyſſeus hält
Dieſelben hätten eine Ausdehnung von 150 Metern Ferner
habe er ein 180 Meter langes cyklopiſches Haus aufgedeckt

Gleichwie es in den nächſten Tagen vom 22 Sept an in
Leipzig geſchehen wird ſo iſt Richard Wagners Götterdäm
merung in München bereits am 15 d zur Aufführung ge
kommen Einſchließlich zweier Pauſen von je drei Viertel
ſtunden dauerte dieſelbe von 6 Uhr abends bis gegen 12 Uhr
nachts Das Haus war in allen Räumen überfüllt Das

Armenien
II

Noch weit herrlicher iſt das zweite Rieſenamphitheater die von
Araxes durchfloſſene Ebene von Eriwan Dieſe Ebene wird faſt
überall mit vom Strome abgeleiteten Waſſern künſtlich befruchtet
iſt ſorgſam meiſtens gartenartig angebaut von den mannigfal
tigſten meiſtens höchſt maleriſchen Menſchengeſtalten belebt vor
allem aber in einer Weiſe umrahmt wie ſie nicht großartiger
gedacht werden kann Gebirge ringsum darunter im Norden
der über zwölftauſend Fuß hohe Alagös und im Süden der
Berg auf deſſen Gipfel jener heiligen Sage nach die Arche lan
dete und der den erſten Regenbogen das Zeichen der Verſöhnung
des Herrn über der den Fluthen enttauchten Erde ſchimmern
ſah Sein Anblick iſt unbeſchreiblich Jmmer aufs neue ſagt
Radde blickt man gegen Süden zu den Ararat Zwillings
Koloſſen die obwohl ſie fünfzig Werſt entfernt ſind trügeriſch
nahe zu ſein ſcheinen und in der dünnen Atmoſphäre des Hoch
landes ſich aufs ſchärfſte bis in die Details auf hellblauem Fir
mament abzeichnen Man ſieht ſich an dieſem Bilde nicht ſatt
Gewöhnlich lagern in der Höhe von 12 bis 14,000 Fuß Stratus
Wolken am großen Ararat die erſt gegen Abend ganz ſchwinden
Dann färbt die untergehende Sonne Alles auf das brillanteſte
Ein intenſiver Purpur umfließt auf kurze Zeit die Ebene und
die Höhe Jhm folgt das Dämmerlicht in der Tiefe aber hoch
oben erglänzen noch die Firnfelder im klarſten Weiß kalt
ſtarr erhaben Dieſer gewaltige Bergſtock ſteht an der
Grenze dreier großer Reiche der Türkei Rußlands und Perſiens

Südweſtlich vom Ararat geht über Bajazit die oft von den
Kurden ſchwer gefährdete Karawanenſtraße nach Perſien Noch
weiter nach Südweſten breitet ſich zum Theil von hohen Gebir
gen umfaßt der große See von Wan aus in einer Gegend
wo Kurden und Armenier vielfach unter einander wohnen und
die Räuber natürlich die Herren ſind Hier wie in den Nach
bargebieten macht die erbärmliche türkiſche Regierung auch nicht
einmal mehr einen Verſuch dem Räuberweſen zu ſteuern Sie
überläßt es den ohne hinvon den Beamten ſchon genügend ge
plünderten Einwohnern ſich durch Tributzahlung mit dem Ge
ſindel abzufinden

Wir kommen nun nach Weſt Armenien Der Name der beiden
ſich ſpäter vereinigenden Flüſſe welche dieſes Land durchſtrömen
Euphrat erinnert an eine noch ältere heilige Sage als die des
Ararat Der Euphrat gehört wie der Tigris zu den vier
Strömen welche den Garten von Eden umfloßen Der nord
weſtliche Quellfluß dieſes durch die Sage geweihten Gewäſſers
entſpringt bekanntlich wenige Meilen oberhalb Erzerum Er wird
gewöhnlich Furat genannt Der ſüdöſtliche Strom der Murad

Werk ſelbſt wurde von dem der Entwicklung der Handlung
mit lautloſer Spannung folgenden Publikum mit Begeiſterung
aufgenommen die beſonders an dem an Großartigkeit alles
Vorangehende übertreffenden Schluſſe in ſtürmiſchem nicht endenwollenbemn Beifallsjubel ſich Bahn brach

Unter den wenigen Eiſenbahn Karten welche wirkli
allen Anſprüchen genügen gebührt den Liebenow ſchen der
erſte Platz Von der Karte von Zentral Europa zur
Ueberſicht der Eiſenbahnen einſchließlich der im Bau hefind
lichen und projektirten Linien der Gewäſſer und hauptſächlichſten
Straßen nach amtlichen Quellen bearbeitet von W Liebenow
Geh Rechnungsrath im königlich preußiſchen Miniſterium für
Handel 2c im Maaßſtab 1 1,250,000 in 6 Blatt iſt ſoeben im
Verlage des Berliner Lith Jnſtituts Potsdamerſtraße 110
eine neue revidirte Auflage erſchienen Jm N bis Karlskrong
im S bis Rom im W bis zum Atlantiſchen Ozean und im O
bis Lemberg reichend mißt dieſelbe 1,65 Mt in der Breite 1,45
Mt in der Höhe und enthält außer einer Spezialkarte des
ruhrer Kohlengebiets und des ſchleſ Kohlenreviers Pläne der
Umgebung von Berlin Paris und London im Maaßſtabe

300,000 ſowie ein vollſtändiges Verzeichniß der Eiſenbahn
geſellſchaften und den Sitz ihrer Direktionen mit der Angabe
ob deren Linien Staatsbahnen unter Staatsverwaltung ſtehend
oder Privatbahnen ſind und ob ſolche im Betrieb im Bau oder
nur konzeſſionirt ſind Die äußere Ausſtattung wie Papier
Stich und Druck c ſind vollendet Für beſchränktere Räumlich
keiten empfehlen ſich die kleineren Ausgaben zu 4 reſp 2 Mark
über welche jede Buchhandlung ſpezielle Verzeichniſſe ausgiebt

Vermiſchtes
Familien Aehnlichkeit bei Bismarck Der ſoeben in

den Ah eingetretene junge Graf Willy oder wie Papa
ihn rufen ſoll Bill Bismarck ſoll wie der B Börſ Kour
behauptet ſeinem großen Vater äußerlich darin ſehr ähnlich ſehen
daß auch er ſchon der 26jährige einen recht bedenklichen Mond
ſchein des Hinterkopfes zeige

Kriege fürderhin unmöglich Die Eſtafette will wiſſen
daß die franzöſiſche Regierung in den Beſitz einer Adreſſe gelangt
iſt welche die Maſchiniſten der deutſchen Eiſenbahnen im vorigen
Jahre an die franzöſiſchen Maſchiniſten geſandt haben ſollen und
in der ausgeführt iſt daß es in der Hand des Eiſenbahnperſonals
läge jeden Krieg unmöglich zu machen indem es bei einer
etwaigen Modifikation den Dienſt kündige

Unfug mit einer Leiche Auf einem poſenſchen Gute wurde
kürzlich eine Arbeiterfamilie bei e erade ein Fremder
zum Beſuch befand aus ihrer bisherigen Wohnung exmittirt
und mußte in Folge deſſen im Freien kampiren Während deſſen
erkrankte der Fremde und ſtarb und da der Gutsherr ſich weigerte
irgend etwas zur Beerdigung des Verſtorbenen beizutragen ſo
blieb die Leiche mehrere Tage lang in der Nähe von Dunghaufen
im Freien liegen Schließlich aber gedachte man den Gutsherrn
durch ein eben ſo wirkſames wie unäſthetiſches und pietätver
letzendes Mittel zur Beerdigung der Leiche zu zwingen man
ſtellte den bereits ſtark in Verweſung übergegangenen Leichnam
vor die Hausthür des Gutsherrn ſo daß als am Morgen das
Haus geöffnet wurde der Todte in den Flur fiel das Haus
mit Verweſungsgeruch erfüllend Jetzt entſchloß ſich der Guts
herr die Beerdigung herbeizuführen Die Angelegenheit iſt zur
Kenntniß der Behörden gelangt

Den Tod auf den Schienen ſuchte und fand am 3 d der
frühere Kapellmeiſter A Gutmann in Mannheim indem er früh
gegen 5 Uhr kurz vor dem ankommenden Zuge der dortigen
Verbindungsbahn unter der Barrière durchkroch und ſich über
fahren ließ Kurz vorher hatte der Unglückliche welcher eine
Frau und 5 Kinder hinterläßt ſeine Uhr und einige wichtige
Papiere auf der Polizei niedergelegt

Laſſen Sie ſich nicht ſtören Dem berühmten Violinſpieler
Vieuxtemps begegnete einſt auf ſeiner Kunſtreiſe ein etwas unbe
quemer Fall Er hatte ſein Abſteigequartier bei einem reichen
Ruſſen und war nicht wenig entſetzt als er beim Mittageſſen
unter dem Tiſch eine ſchwarze Maſſe ihre glühenden Augen auf
ſich richten ſah Laſſen Sie ſich nicht ſtören ſagte die Dame
vom Hauſe es iſt der ſchwarze Wolf er iſt zahm Als Vieux
temps ſich abends ſchlafen legen wollte zeigte ſich ihm dieſelbe

Laſſen Sie ſich nicht ſtören es iſt der ſchwarze
Wolf ich will ihn wegjagen ſagte der Bediente Am andern
Morgen hörte Vieuxtemps Flintenſchüſſe vom Hofe herauftönen

Was bedeutet das fragte er den eintretenden Bedienten

kommt aus der Gegend von Bajazit Die um beide gelegene

Laſſen Sie ſich nicht ſtören antwortete dieſer man erſchießt
den ſchwarzen Wolf weil er dieſe Nacht unſeren Koch zerriſſen hat

Hochebene ſenkt ſich gegen Weſten allmählich von mehr als 5000 Fuß

bei Erzerum zu 3000 Fuß herab Das Klima iſt hier rauh der
Boden nur zum Theil fruchtbar meiſtens ſchlecht angebaut und
in Folge von ſtarken ſeit Jahrhunderten ſich wiederholenden
Auswanderungen dünn bevölkert Die Mißwirthſchaft welche
die türkiſchen Beamten hier treiben überſchreitet allen Glauben
Erpreſſung offener Raub und endlich Chikane jeder Art ſind an
der Tagesordnung Unter dieſen Umſtänden kann man ſich nicht
wundern wenn Erzerum die Provinzialhauptſtadt ein ſchmutziges
und elendes Neſt iſt Die Jntelligenz des armeniſchen Volkes
welches ja ſchon ein paar Jahrhunderte nach Chriſtus eine
gewiſſe Kultur hatte und eine beachtenswerthe Litteratur erzeugt
hat iſt nicht im Lande ſelbſt zu ſuchen Jn Smyrna in Kon
ſtantinopel und auch ſonſt faſt überall in den etwas ziviliſirten
Gegenden des türkiſchen Reiches kommen die Armenier durch
ihre geſchäftliche Gewandtheit ihre Schlauheit auch wohl durch
Abgefeimtheit vielfach zn einem großen Vermögen im türkiſchen
Armenien ſelbſt ſind ſie mit ſeltenen Ausnahmen arm Auch
die edleren Geiſtesbeſtrebungen werden faſt nur von der Emi
gration gepflegt Vor Allem iſt hier der Orden der Mechitariſten
zu nennen deſſen ſchönes Kloſter auf der Jnſel St Lazaro bei
Venedig wohl der eine und der andere unſerer Leſer mit Intereſſe
beſucht und mit lebhafter Anerkennung für die verdienſtvollen
wiſſenſchaftlichen Beſtrebungen dieſer trefflichen Männer wieder
verlaſſen hat

Noch einmal kehren wir in das Land ſelbſt zurück Die Natur
ſcheint wenn man einen flüchtigen Blick auf die Karte wirft in
dem Euphratthal eine bequeme Straße aus dem Hochlande nach
Syrien und Meſopotamien geſchaffen zu haben aber ſie ſcheint
es eben nur Zwanzig Meilen weit von Malatia bis Gerger
ragen ſchwarze Baſaltwände auch Sandſteinfelſen viele Hunderte
von Fuß aus dem Fluß empor gleich Adlerneſtern kleben an
ihnen in ſchwindelnder Höhe Burgen und Flecken der gefürchteten
Kurden hie und da auch die Ruine eines Kloſters Unten aber
ſchießt der Fluß mit gedrängten Gewäſſern von einer Strom
ſchnelle zur andern zuweilen förmliche Katarakte bildend und
mit ſeinem Brauſen und Donnern jede menſchliche Rede ver
ſchlingend Als im Jahre 1839 im Kurdenkriege das türkiſche
Hauptquartier in Malatia war wagte ein preußiſcher Hauptmann
ein höchſt verwegenes Unternehmen und führte es mit ebenſoviel
Muth als Umſicht aus Zweimal legte er auf einem Schlauch
floſſe die meiſten der wirbelnden Strecken glücklich zurück oft
mehr durch das Waſſer als über das Waſſer dahingetragenz
So entdeckte er dieſen merkwürdigen Theil eines altbekannten
und vielgenannten Stromes zuerſt für die Geographie Der
Mann hieß Helmuth von Moltke
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Vereine und Verſammlungen
Erſter Kongreß deutſcher Kaufleute

zu Berlin
Zweite Sitzung vom 17 Sept

In der heutigen
trag zur Annahme
die Ueberzeugung aus

Jeit nicht heilſam wirken würde
den Zentralverband der Kaufleute

rungsfriſt bekannt würde die Ablehnung dieſer Vorlage bei den
maßgebenden Faktoren unter Angabe der Motive zu beantragen

Eine ſehr lebhafte Debatte veranlaßte die Lehrlingsfrage und
die Ausbildung des Handlungsperſonals durch Fortbildungs
ſchulen Herr Adolf Werniger Berlin bemerkt Die meiſten
jungen Leute die ſich der KolonialwaarenBranche widmen wollen
ſeien kaum mit der nöthigen Elementarbildung ausgeſtattet Er
gehe nicht zu weit wenn er behaupte daß 75 t der Lehrlinge
in der KolonialwaarenBranche keinen ordentlichen Brief ſchreiben
können Dieſe Leute werden ſpäter Kommis und ſchließlich ſelbſt
ſtändige Kaufleute Selbſtverſtändlich gebe es denn auch unter
den Kommis nur wenige die einen ordentlichen Brief ſchreiben
fönnen die Buchführung verſtehen und irgend welche Waaren
kunde beſitzen Welche Schädigungen dadurch dem ganzen Stande

der Kolonialwagaren Kaufleute erwachſen dürfte Jedem klar ſein
Wenn man mit Erfolg reformiren wolle ſo müſſe man von
Grund aus beginnen Um den beregten Uebelſtänden erfolgreich
begegnen zu können empfehle es ſich jeden Lehrling vor ſeiner
Aufnahme zu prüfen ob er die nöthige Schulbildung beſitze
Wenn dies der Fall ſo ſei eine vierwöchentliche Probe erforder
lich und alsdann ſei es Pflicht des Prinzipals den Lehrling
in eine Fortbildungsſchule zu ſenden und überhaupt als ſtell
vertretender Vater des jungen Mannes dafür zu wirken daß der
ſelbe ſich leiblich und geiſtig entwickele und ein den beſtehenden
geitverhältniſſen entſprechender Kaufmann werde Nur in dieſer

Weiſe ſei es möglich die Mißſtände in der Kolonialwaaren
Branche zu beſeitigen und den Kolonialwagaren Kaufleuten die
ihnen geziemende Stellung in der Geſellſchaft zu verſchaffen
Herr Schulz Gifhorn Die beregten Uebelſtände ſeien richtig
aber beruhen theilweiſe auch noch in anderen Urſachen Viele
Kollegen ganz beſonders in den kleinen Städten bewahren
leider noch einen allzu krämeriſchen Geiſt und benützen ihre
Lehrlinge zum Hauſiren und zu Arbeiten die von Rechts wegen
Dienſtmädchen Haushältern c zukommen Das ſchädige und
ntwürdige die ganze Branche Jm Allgemeinen habe der Lehr
ing vollauf zu thun wenn er innerhalb dreier Jahre ſich in ge

höriger Weiſe als Kaufmann heranbilden wolle Benutze man
hn aber während dieſer Zeit zu niedrigen Nebenzwecken dann

dürfe man ſich nicht wundern wenn man anſtatt tüchtiger Kom
nis Strolche und anſtatt Kaufleute Krämer erziehe Er
eantrage zu beſchließen Es iſt Pflicht aller Kollegen den
zehrling nicht zum Hauſiren und zu anderen für den Kaufmann

inwürdigen Arbeiten zu verwenden Der Antrag wird ange
hommen Sodann plädirte Herr George Berlin für legali
ſirte Zeugniſſe Nach längerer Debatte wurde ſchließlich
eſolvirt Jn Erwägung daß nichts im Stande iſt unſere
r mehr zu heben als die beſſere Ausbildung unſerer
handelsjugend erklärt der Kongreß die Einführung von Lehr
erträgen und die Errichtung von Fortbildungsſchulen für das
andlungsperſonal als nothwendig Endlich wurde beſchloſſen
aß nur bei Vorzeigung legaliſirter Zeugniſſe Kommis zu
ngagiren ſeien

Die in Kaſſel abgehaltene 51
her Naturforſcher und Aerzte
hloſſen worden

Verſammlung deut
d A iſt geſtern mittag ge

Schlußbericht folgt

Aus dem Feſerkreiſe

Bitterfeld 5 September
Das LokalKomite des Halle ſchen Zweigvereins des preußiſchen

deamtenVereins hat jüngſt ein Cirkular mit einem Proſpckt
ſauptſächlich über das Ergebniß des Rechnungsjahres 187677

Sitzung gelangte zunächſt folgender An
Der Kongreß deutſcher Kaufleute ſpricht

8 daß mit Rückſicht auf die allgemeine Ge
ſchäftslage eine Verjährungsfriſt gegenwärtig und in nächſter

Der Kongreß beauftragt daher
ind Deutſchlands im Falle einebevorſtehende geſetzliche Aenderung der Verkürzung der Verjäh

Vereine ſoviel wir wiſſen nicht beachtet worden iſt Hunderte
ja Tauſende von Beamten haben nämlich ha vor dem Beſtehen
des Vereins durch Abſchlüſſe mit LebensverſicherungsGeſellſchaften für die Zukunft der Jhrigen geſorgt Sollen e nun durch
den Beitritt zum BeamtenVerein 2 Vereinen anzugehören wirdüber die Kraft der Meiſten gehen alle Vortheile die ſie ſich
bei jenen Geſellſchaften ſchon erworben Theilnahme an der Di
vidende aufgeben um Mitglieder des BeamtenVereins zu
werden Das iſt ein ſchwerer Schritt Dieſer Kategorie von
Beamten würde der Verein entgegenkommen wenn er ihnen eine
Reihe von Jahren ihrer Mitgliedſchaft bei einer Lebensverſiche
rungs Geſellſchaft in Anrechnung brächte d h ſie jünger an
nähme als ſie in der That ſind Der richtige Modus dürfte
ſchon gefunden werden und dem Vereine viele Mitglieder zu
führen die einfach jetzt nicht dazu im Stande ſind Darum
unſer ceterum censeo Lokal Komite von Halle bedenke dieſen

Punkt CDie Nr 210 d Bl enthält als Berichtigung einen Angriff
gegen die Karlsruher Verſorgungsanſtalt der ſelbſt einer
ſolchen Berichtigung dringend bedarf Es wird darin jener An
ſtalt vorgeworfen ſie vermindere die Dividende weil ſie einen
DividendenReſervefond nicht beſitze Zur Aufklärung muß dar

auf hingewieſen werden daß in Wahrheit das Gegentheil dieſer
Behauptung wahr iſt Die Verſorgungsanſtalt verfährt nicht
wie die meiſten andern Gegenſeitigkeits Anſtalten welche die zu
vertheil ende Dividende fünf Jahre lang zurückbehalten Sie
vertheilt alljährlich einen Theil ihres Gewinnes und behält einen
andern Theil als Reſerve zurück welche Reſerve ganz zu ihrer
Verfügung ſteht und nicht aus zum voraus bereits verſproch enen
Dividenden beſteht So blieb ihr für das Jahr 1877 nachdem
die Dividende ausbezahlt iſt ein Betrag von 629,488 M übrig
der den Dividenden Reſervefond bildet Die Divi
dende iſt weiter in Wirklichkeit nicht vermindert worden ſondern
iſt für Diejenigen welche im Bezug einer ſolchen bereits waren
jedes Jahr geſtiegen Wenn der Prozentſatz auf das Deckungs
kapital niedriger angegeben wird ſo rührt dies daher daß die
Verſorgungsanſtalt noch verhältnißmäßig jung iſt ſie alſo erſt
nach und nach an viele Verſicherte Dividende auszuzahlen hat
Es wird deswegen dieſer Prozentſatz auf das Deckungskapital
noch mehr herabgehen bis nach einiger Zeit ein feſter und im
Ganzen dann unveränderlicher Satz erreicht wird Die jeweiligen
Jahresberichte geben hierüber ausführliche Auskunft und es mag
deshalb hier genügen darauf zu verweiſen

Telegraphiſche CoursVerichte der Saale Zeitung
Berlin 18 September Nachm 1 Uhr 50 Min

Fonds Börſe
42 0 Preuß Conſol Anleihe 104,90 W

77,75 Cöln Mindener 106,90 Magdeburg Halberſtädter 127,25
Berlin Stettiner 112,25 Rheiniſche 108,75
Staatsbahn 441,50 Lombarden 124,00
399,00 Tendenz günſtig

Getreide Vörſe

Oeſter Franz
Oeſterr Cred Act

Weizen Sept Octbr 178,00 Oct Novbr 179,00
Roggen Sept Octbr 119,50 Oct Novbr 119,50
Hafer Sept Octbr 132,50 Oct Novbr 127
Rüböl Sept 59,70 Sept Oct 59,70
Spiritus loco 55 Sept 54,90

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Danzig 17 Sept Weizen unverändert Umſatz 750 TonnenBunter pr 2000 Pfd Zollgewicht 176,00 hellbunter 185,90

188,00 hochbunter und glaſig 190,00 2006,00 ruſſ abfallend
155,00 do beſſerer 170,00 186,00 Sept Oct 180,00 April Mai
190,00 Roggen matt 120 pfd loco pr 2000 Pfd Zollgewicht
inländ 110,00 117,00 loco ruſſ 109,00 pr Sept Okt 120,00
Kleine Gerſte pr 2000 Pfd Zollgew 135,00 Große Gerſte pr
2800 Pfd Zollgew 162,00 165,00 Weiße Koch Erbſen pr 2000
Pfd Zollgew loco 135,00 Rübſen loco 225,00 250,00

Stettin 17 Sept Weizen pr Sept Okt 182,00 Okt Nov182,00 Frühfahr 187,00 Roggen r t tie
Nov 116,00 Frühjahr 121,00 tübſen pr Herbſt 273,00

50 Rüböl pr Sept Okt 50,50 Okt Nov
5950 AprilMai 59 00

Baien ſehr ruhig Roggen unverKönigsberg 17 Sept unverändert loco i pfd 2000 Pfd Zollgew 122,009 pr
Okt 108,50 pr Frühjahr 112,50 Gerſte unverändertſtill loco pr e Solen 120,00 pr Sept Okt 112,00

Köln 17 Sept Weizen hieſiger loco 20,00 fremder loco
1950 Nov 18,50 März 18,65 Roggen loco 15,50 Nov 11,70
März 12,30 Hafer loco 15,00 Nov 13,00 Rüböl loco 33,00
Okt 32,00 Mai 31,90

Bremen 17 Sept Petroleum ruhig Schlußbericht Stand
ard white loco 10,05 pr Okt 10,15 Nov 10,25 Dez 1035

Hamburg 17 Sept Weizen pr 1000 Kilo pr Sept Okt
175 Br 178 Gd April Mai 185 Br 184 Gd Roggen
pr 1000 Kilo pr Sept Okt 1141 Br 11315 Gd April Mai
122 Br 121 Gd Hafer ſtill Gerſte ruhig Rüböl ruhig
loco 64 Okt 62 Spiritus ſtill Sept 47 Br Okt Nov
428 Br Nov Dez 411 Br April Mai 41 i Br Kaffee ruhig
Umſatz 3000 Sack Petroleum matt Standard white loco 10,29 Br
10,00 Gd pr Sept 10,10 Gd Okt Dez 10,25 Gd

p April Mai 49

Nachrichten des Standesamts Halle vom 16 September
Geboren Dem Kaufm A Glaw ein S a d Moritzkirche

Dem Silberarbeiter W Fuge ein S Weidenplan Dem
Schaffner M Trolle eine T Steinweg Dem Fiſcher A
Schramm eine T Weingärten 15 Dem Dienſtmann F Kohl
bach eine T Moritzzwinger Dem Fuhrherrn C Thieme
ein S Böllbergerweg Dem Handarb F Reichelt ein S
Oberglaucha 15 Dem Fabrikarb H Schauer ein S Moritz
winger 99 Dem Zimmermann E Köſewitz ein S Langeg 32
Dem Handarb R Müller eine T Oberglaucha Dem Mecha
nikus Th Dietze eine T gr Ritterg Dem Schmied J
Bloszkiewicz ein S Oberglaucha 31b Dem Buchbindermeiſter
G Schmidt ein S Bärg Dem Handarb H Jahn ein S
Spitze 17 Ein unehel eine unehel T Entbind Jnſtitut
Dem Schloſſer J Scheurich ein S gr Wallſtr 25

Geſtorben Des Handarbeiter C Richter S Otto 1 J 4
Brechdurchfall Leipzigerſtr 57 7 Des Zimmermann F A Aß
mann S Paul 1 J 26 Brechdurchfall gr Brauhausg 9
Des Handarbeiter A Haaſe Ehefrau Johanne geb Heine 38 J
2 M 3 Blutzerſetzung Landwehrſtr 11 Der Maler Auguſt
Franz Hermann Kaufmann 55 J 2 M 16 lues tertiaria
Mauerg 14 Des Handarb C Ehrentraut S Hermann 6 M

3 Atrophie Freudenplan Des Bierverleger H Siebert
S Paul 1 J 10 M 7 Brechdurchfall Wuchererſtr 65
Des Maler L Kuhn S Paul 2 M 29 Brechdurchfall
Mittelwache 12

Meldungen vom 17 September
Der Zimmermann F Thieme u L verw Wels

Pfännerhöhe 12 und Spiegelgaſſe 11 Der Kupferſchmied CHerrling und L Thieme Pfannerhöhe 12 Der Arbeiter E
olze und M Pille Geiſtſtr 72 und Schulberg 10 Der Kauf

mann R Göpel und L Schüler Rieſa und Geiſtſtr 60 Der
Eiſendreher O Schneider und J Habermann alter Markt 13
Der Feilenhauer R Kohlmann und F Rühlmann gr Berlin 14
und Steinweg 37 Der Tiſchler F Schmohl und J Zimmer
mann Gommerg 9 und a d Halle 17 Der Handarb F Klöp
zig und F verw Albrecht Unterberg 23 Der Kantor G A
Kelſch und F A Gigas Benkendorf und Gerbſtedt

Geboren Dem Kaufmann G A Braune eine T Magde
burgerſtr 51 Dem Diener J Liewald eine T Wilhelmsſtr 32
Dem Fleiſchermeiſter E Trautmann eine T Fleiſchergaſſe 32

Aufgeboten

Dem Handarb C Kalze eine T Schützengaſſe Dem Gelb
gießermſtr H Wintzer ein S a d Moritzkirche Dem Stein
metzPolier E Hartmann eine T Mühlgraben 10 Dem Zim
mermann R Zach ein S kl Schlamm 10 Dem Briefträger
A Stoye eine T Magdeburgerſtr 45S

Geſtörben Des Reſtaurateur H Möritz S Paul Z M
25 Magen und Darmkatarrh Delitzſcherſtr 62 Die Wittwe
Johanne Roſine Dannenberg 77 J 6 M 16 SchlagflußFleiſcherg 40 Des Schaffler F Lutſch T Amalie Hedwig

11 Schwäche kl Brauhausg 15 Des Schuhmachermſtr E
Meinhardt T Martha 8 M 28 Atrophie Schützeng 20
Des Schmiedemſtr W Kießling T Anna 1 M 26 Entes preußiſchen BeamtenVereins an

ingsbezirks Merſeburg verſandt

öge

ritt durch einen Umſtand erſchwert

Gewiß kann jeder Beamte
dem Verein nur Glück wünſchen daß er auch weiter proſperiren

Dies iſt jedoch nur dadurch möglich daß ſoviel wie mög
ch Beamte Mitglieder werden Manchem wird aber der Bei

der
c r l

die Beamten des Regie

51,00

bisher vom beſagten
e

Breslau

Spiritus pr

Rüböl 100 Klgr pr Sept Okt 60,50 Frühjahr 60,00
tus loco 54,80 pr Sept Okt 52,00 Okt Nov 50,00 Frühjahr

Petroleum pr Herbſt 10,25
Weizen Sept Okt 176,00 Roggen

Sept Okt 116,00 Okt Nov 116,50 pr April Mai 121,09
100 Liter 100 9 pr Sept 52,30 Sept Okt 51,00

17 Sept

Spiri kräſtung Böllbergerweg

Poſtexpediteur Johann
Gertrud 1 M 17 Lungenſchlagfluß Königsſtr

Gottlob Haaſe 2ſchwäche Dorotheenſtr 10
Curt 2 M 5 Magen und
unehel S todtgeb Auguſtaſtr

29 Des Buchhändler F Koch T
18 Der83 J 2 AltersDes Maurerpolier A Lorenz S

Darmkatarrh Hallgaſſe Ein

MMühlengrundſtück Verkauf
Eine v 20 J nach neueſt Conſtruction
it frz Steinen geb Windmühle neue

Wohn und Nebengebäude 4 l Morg
Icker ſch Obſtanpflanzung in einem

brikdorfe an der Straße nahe ein
Stadt in d Prvz Sachſen gelegen

n ich willens zu verkaufen u können
Felbſtkäufer das Nähere erfahren b
faſtwirth Hrn Bauer im Schwan
t Steinſtraße 51 Halle a/S
In einem großen Dorfe bei Halle a/S
a 6000 Einw iſt eine gangbare

SFleiſcherei
i einer Anzahlung von 1000 zu
rkaufen Gefl Off unter B 237
mt die Annoncen Exped von

Barck Co in Halle a/S entgeg

Ein großes Gut oder Rittergut

wird zu kaufen geſucht
NB Käufe und Verkäufe werden vor

theilhaft und möglichſt ſchnell ausgef
J Bauman Leipzig Weſtſtr 50

Zu verkaufen reſp zu verpachten Re
ſtauration flottes Geſchäft kann ſo
fort übernommen werden
Deſſau Kuciolſf Mosse W 9

Sehr geräumige
Lagerräume

geeignet für Zucker und jede Art von
Waaren mit und ohne Wohnung und
Comtoir in unmittelbarer Nähe der
Bahn ſind ſofort oder ſpäter zu ver
miethen Näheres auf Anfragen unter

Vogler Halle a/S
Ein kleines Haus mit etwas Hof
um innerhalb der Stadt wird ge
n 500 Thlr Anzahlung zu kanu

n geſucht Adreſſen unter A V
235 nimmt die Annoncen Ex
dition von J Barck e Co
Ulrichsſtraße 47 entgegen

Eine Wäckerei
einem großen Dorfe mit Material
ſhäft iſt bei geringer Anzahlung zu
kaufen oder zu verdachten Näheres
älle Königsſtraße 22 im Laden

ine Ziegelei in ſehr guter Gegend
ſofort erbtheilungshalber preiswerth

auft oder verpachtet werden Gef
ſerten sub U 245 werden in der
pedition dieſer Zeitung erbeten

Eine Stadtbrauerei mit guter
er Kundſchaft Malzgeſchäft
r gutem Waſſer ober undterjährig gut rent vollſt Jnv
90 Thlr iſt wegen Familien
rhältuiſſen mit 3000 Thlr Anz
verk d Zeuner Luckeng 3u
kin Hotel in Halle in ſehr gu
Lage auf s Veſte gusgeſtattet

t 24 Fremdenzimmern gutem
viel Fremdenverkehr ſehr

ſog t 35000 Thlr AnzO Thlr Keſtgelder lange gef

Ein Geſellſchaftszimmer günſtig
gelegen mit Pianino iſt für einige
Tage der Woche frei in der

Reſtauration zur GIocKe s

Ein großer Laden
in der Nähe des Marktes wird zu mie
then geſucht Gefl Adr unter Chiffre
V 246 in der Exped d Ztg erbeten

Raum zum Packen auf 2 Wochen
Gef Off mit Preisang Barfüßerſtr 9

GHarz 25
ſind zu vermiethen 2 Wohnungen zu
450 u 150 1 October zu beziehen

Thorſtraße 10 ſind 2 Wohnungen
zu vermiethen 1 October zu beziehen
Preis 100 und 70

Näheres Leipzigerplatz 26
Kleines Familien Logis
an einz Leute verm alter Markt 33

Zu verm St K Ludwigsſtr
Ia a 1 October zu beziehen

Jn meinem neu gebauten Hauſe
Leipzigerſtraße 86 iſt die 2 Etage
zu vermiethen A Danneberg

verk d Zeuner Luckeng 3a Kleine Stube zu vermiethen Neuſtadt I

mit guten Bodenverhältniſſen bis 70,000f

54027 bei Mansenstein

8 möglichſt in der NäheKeſucht ein ſauberer verſchließb O

ür 45 e zum 1 October zu beziehen
Ebendaſelbſt ſoll eine herrſchaftliche
Wohnung beſtehend aus 3 Stuben
2 K und Küche nebſt Zubehör zum
1 October billig vermiethet werden

Eine Bel Etage iſt für 155
im Ganzen oder auch getheilt zum 1
October zu vermiethen Wo ſagen
Haasenstein Vogler große
Märkerſtraße 7

Marktplatz Nr 5
freundliche möblirte Zimmer zu ver
miethen auf Wunſch mit voller Penſion

4000 Thlr auf I Hyp geſ d
Zenuner Luckengaſſe 3a

Ein j Mann vertr m einf Buchf
u Correſp erh auf meinem Comt
dauernde Stell H K 52 poſtl Poſt
g amt Bülowſtraße Verlin W
Ein tüchtiger ſelbſtſtändiger Condi

torgehilfe in allen Branchen gut be
wandert mit guten Zeugniſſen ſucht
ſofort oder 1 October feſte Stelle

Off W 247 durch die Exp d Z
Geſucht wird zum ſofortigen Antritt

ein junger Mann welcher ſeine Lehr
zeit in einer größeren Holzhandlung
der Provinz Sachſen abſolvirt hat

fferten zub L J 3610 nimmt Ru
Wolf Mosse in Halle a/S entgegen

10 12 tücht Keſſelſchmiede
erhalten dauernde Arbeit in der
Dampfkeſſelfabrik von

hr Meyer Nacht
Lehrlingsgeſuch

Ein mit den nöthigen Vorkenntniſſen
verſehener Sohn achtbarer Eltern fin
det Stellung bei C F Baentsch

am Markt

eſfuchzu ehrlingsge ſueh und

Kurzwaaren Geſchäft en gros K en
detail ſuche ich einen Lehrling
G W Hoy er in Weißenfels a/S C
Einen Laufburſchen ſucht Saalberg 11

Georgftraße 1 iſt eine Wohnung Colporteure werden ſofort geſucht

Jägergaſſe p
Kochlehrlingsgesneh

Ein junger Menſch der Sohn acht
barer Eltern welcher Luſt hat die Koch
kunſt zu erlernen wird z ſof Antritt
geſucht

Central Halle zu Leipzig
Eine Dame von Herrn Prof Kullak

in Berlin ausgebildet wünscht noch
einige Stunden mit KlIavierunter

Adresse zu erfragenricht zu besetzen
bei Haasenstein G Vogler gr
Märkerstrasse 7 Etwaige Auskunft wird
Herr Musikdirector Hassler die Güte
haben zu ertheilen

Eine Aufwärterin geſ Wörmlitzerſtr 11

Geſucht ſofort für eine Fabrik
ein unverheiratheter

Portier bevorzugt wird ein Jnva
lid wenn auch nur mit einem Arm

ein gebild MädchenGeſucht als Stütze der Haus
frau welches im Kochen und weibl
Arbeiten geſchickt iſt

Tüchtige ältere Landwirthſchaf
terinnen in ff Küche perfoct per
fecte Kochmamſells geſchickte Jung
fern wünſchen Engagement

Ein verheirath Oeconomie Jn
ſpector ohne Kinder 12 Jahr in
einer Stelle zwei verheirathete und
wei ledige Gärtner ein Spiritus
renner ein Förſter Maſchinen

wärter vier Kutſcher 12 Jahr
w e e ſehr Sehr Smit langjährigen Atteſten ſuchenStellen durch z 9

Fran Binneweiss
gr Märkerſtraße 18

De Geſucht
wird ein Mädchen aus der Stadt oder
vom Lande welches das Kranz und
Bouquetbinden in einer Gärtnerei zu
erlernen Luſt hat und die Haus und
Küchen Arbeit mit übernimmt Gehalt
nach Leiſtungsfähigkeit Offerten unter
Chiffre J 234 nimmt die Exped d

Ztg entgegen

Zu melden im Reſtaurant e

J Barck Co
Annoncen Kx pedition

Bureau gr Ulrichsstr 47 I
Agentur O WinkKel

mann Leipzigerstrasse 4
Bedienung prompt reell

und diseret

G VI sKunſt n Muſikwerk Ausſtellung
unt Leipzigerſtr neben d gold Löwen

iſt täglich von Vorm 8 bis Abds 7 Uhr
geöffnet

Auf Damen Paletots geübte Mädchen
w dauernd beſch Rathhausg 13 II

Zum 1 October wird ein junges
Mädchen zur Hausarbeit und für Kin
der verlangt gr Verlin 13 p
Ein anſt geb Mädchen gew und

tüchtige Verkäuferin in verſchiedenen
Branchen erfahren ſucht geſtützt auf
gute Zeugniſſe baldigſt anderweitig
Stelle als Verkäuferin Werthe Adr
bittet man unter E F 100 in der
Expedition dieſer Zeitung niederzulegen

Ein ordentl Dienſtmädchen ſogl
oder 1 October geſ Sophienſtr 6 p

Ein eichner zweithüriger Kleider
ſchrank und ein Koffer für Dienſt
mädchen iſt e verkaufen

eipzigerſtraße 21 II
Zwei ſchöne hoch

tragende

Sanſind billig zu verkaufenkrothaerfer 27 in Giebichenſtein

2 fette Schweine verkauftſe c Graſeweg 24
Ein kleiner ſehr wachſamer Hund

verkaufen

Ein Kinderjäckchen auf dem Jahrmarkt
gefunden abzuh Bauhof 5 3 Treppen



n r4 ch a ae 5 e t

1 J a 7 h h e
Tanz u Angtands Unterrich

im Sagle des Reſtaurant Reieh
Kanzler Ende d Mts h

Bekanntmachung

e l Sortletung der Wagren Auction egin
Curſus Anmeld nehme tbis zum 30 d Mts während der Dienſtſtunden in dem Gewerbeſteuer i zur Stadt Zürich Donnerstag den 19 September und fol ar W menhre an dem Rathhauſe zu melden gende Tage Heidenreich Auctionator eigene Be r

Perſonen welche ſchon einen Gewerbeſchein beſitzen und das Gewerbe Prankoefortſetzen wollen haben ſolchen mit zur Stelle zu bringen GeeaeaenreeeDer Magiſtrat Lehrer der höheren TanzkunſSchulſache Neuen Sauerkohl n r en e et ſh ſamen
Anmeldungen junger Damen zur Thelinahme an dem Unterrichte des Große Kieler Fettbücklinge G wich u rer

neHelober er entgegengenommen durch e ſiſpecter Bee Oberröblinger u Bitterfelder Briquettes e Amen in mee en
Nun

F Fs in den Stunden von 10 11 Uhr frühwohl ten Sie h e e e h ſir St Böhmiſche Brannkohlen beſte Marken e er e
Cermanischen Göttergestalten Odin u Walküren Dampfpreßſteine von ehr Brandt in Wanzleben S

wird ebendaſelbſt nächſten Donnerstag den 19 d Mts Abends 8 Uhr Zwickauer Steinkohlen Zu dem am 16 d Mts begonn
Herr Profeſſor Dr Gtosche G d C ks Oursus f Buchführungd Leiche h en Zwecke einen Vortrag halten wozu wir hiermit ein V ru e on empfiehlt billigſt e g

aden ntree g Der Vorſtand Oelcarr T eisin v noch Anmeih jederzeit entgeg
Niemeyer, Sickel Keil Jacobson, Sachs Senff Berlinerſtraße a r hFandwirthlhaftl Winterſchule zn Merſeburg Weſteunngen fül mich neben an e d

Der X Curſus der hieſigen landwirthſchaftlichen Winterſchule wird am H Spelling gr Ulrichsſtraße 28 ſowie
16 October d Js eröffnet werden und ſind Anmeldungen von Schülern Friedr Weickardt Kohlenhdlr Mühlweg 24
bis zum 9 deſſelben Monats an den Hauptlehrer Herrn GlIass Neuſentgegen

markt Nr 38 hierſelbſt zu richten von welchem auch jeder Zeit der Schul

lan b kann 5 Cvan n Eurſus wurde wiederum von 43 Schülern aus der Pro Restauration Z Glocke
vinz Sachſen und dem Auslande beſucht welchen in wöchentlich 35 Stunden trugvon 8 Lehrern Unterricht ertheilt wurde Donnerstag den 19 September Grosses Extra Concert

Die Schule iſt am 12 Januar d J von der zu dieſem Zwecke ernann unter gefälliger Mitwirkung der Herren Geſangskomiker Träumer und Chaten Commiſſion des Prebiny a Ausſchuſſes revidirt worden und haben ihre rakterkömiker Bernhardy Zur Aufführung kommt Wie Delikateſſen
Schulze über ſeinen Affen denktLeiſtungen die anerkennen arg lege J gefunden Anfang 8 u r ſ Entree frei

Der Vorſtand des landwirthſch Kreis Vereins
Schönian

Deutſcher Kriegerbund
Der XVI Bezirk feiert Sonntag den 22 d Mts in Srrhaers a u

ſein Erſtes Bezirksfeſt Alle Kameraden und Gönner des Deutſchen Krie
erbundes werden eingeladen ſich recht zahlreich an demſelben zu betheiligen
Anmeldungen von Vereinen ſind zu richten an Joh Markendorkf Vor

ſitzender des XVI Bezirks Freyburg a U

An die Mitglieder und Freunde des Proteſtanten
vereins für die Provinz Sachſen

Wir werden um Aufnahme der folgenden Anſprache erſucht
Der Proteſtantenverein für die Provinz Sachſen iſt bekanntlich aus

dem Bedürfniß hervorgegangen eine Sammlung der kirchlich Liberalen jeder

Nur heute und
morgen

15 des Boten für das Sgalthal
Reichspfennig für 1879

im Jägerhokf Rathhausg 15 ſind ſoeben wieder in folgenden Aus
erſchienen und bei allen Buch

händlern und Buchbindern vorräthig
Zlluſtrirter Hauskalender Octa v in blauem

ä izufü t die Ha Umſchl it ei Titelbild ima ber heee eehe genetener a gen Wahlver ein der ver Liberalen Seht einen Titel 5

2 ge und Wirthſchaftskalender in Q tſtrebte Sammlung vollzogen und der Mittelpunkt iſt gewonnen an welchen Donnerstag den 19 September er Abends 8 Uhr Oeffentliche Haus und Wirthſchaftska in aalle Geſinnungsgenoſſen nah und fern anſchließen können Jm re i Vorſtandsſitzung im NeumarktSchießgraben mit grünem Umſchlag
Sommers hat ſich aber auch durch die Verhandlungen der Provinzialſynoden Tages Ordnung 1 Geſchäftüches Beſprechung der Wahl eines Anekdoten und Geſchichtskalender in Quartwie Vrrk den ganzen ar die W a Seue Landtagsabgeordneten Der Vorſtand mit weißem Umſchlag 30 4
eine Vereinigung wie der Proteſtantenverein iſt herzuſtellen Wir müſſen veinen Wächter haben welcher unſer gutes proteſtantiſches Recht in bewegter Em fe lun KRünstliche Zähnoe wollen Wiedervertäufer
Zeit zu behüten entſchloſſen iſt wir müſſen eine Macht haben mit welcher bei g Die Expeditionder Saale Jeitder Leitung kirchlicher Angelegenheiten zu rechnen iſt damit das glücklich Ge Für unſere ganze Feldflur hat uns Plomben ete t Die Expedition der Saale Zeitung
wonnene nicht wieder verloren geht Darum aber iſt es auch an der Zeit Herr D Veller aus Halle Gift Leipzigerſtr 108 Poelt7
n ne in an elkeh ne 2bens unk e Skdeng nerſetätee Wende vthühue v er e
nitiv Conſtituir Lebens und eine Varlegung ſeinerfzubereitet welche vorzüg gut in 7 brennt feſtl à wweſtrebungen gebe Zu dieſem Zwecke wird er am 2 October d J z uſihrer Wirkung befunden wurden ſo PIiss Wrlrerltrage t S h

Könnern ſeinen erſten Proteſtantentag halten und er ladet eben ſo höflich wie daß wir beſagte Pillen nur empfehlen 5000 3089 2000 on didringend alle feine Mitglieder wie überhaupt alle ſeine Freunde und Geſinkönnen Anusvp f Wierde 290 1000 ſleincte edlenungsgenoſſen zu demſelben ein Unſere Provinz Sachſen iſt bisher ſo glück Wiedemar den 9 Septbr 1878 errauf Pferde un einere Gewinne
lich geweſen mit außergewöhnlichen die Gemüther erregenden Ereigniſſen in VFelgner Ortsvorſteher Wegen Aufgabe meinesnerhalb der evangeliſchen Kirche verſchont geblieben zu ſein Wir freuen e ſev kaufe e Deutxehe Mide Nark Pkerde
uns deſſen und hoffen zu Gott daß auch in Zukunft ein milder und verſöhn Dieſe Pillen werden von dem Un dem Selbſtkoſtenpreiſe Lotterie
licher Geiſt in unſerer Kirche herrſchen werde Wir werden die Letztenlgeziefer begierig aufgeſucht mit Ziehung 17 Octbr a c in Berlinein welche dieſen Frieden ſtören ſo lange er nicht die Wahrheit und das ſeiner einmaligen Uebergehung der G Fr auendor f e

echt des Proteſtantismus ſchmälert wir werden aber die ErſtenſFlur werden alle Mäuſe getödtet auch Schulgaſſe 2a i W v 30,000 15,000 10,000
ſein welche allen verwandten Beſtrebungen die Hand reichen um friedlich wenn ſie maſſenhaft vorhanden Be 8000 6000 u 3000 und 1960r r Kirche und des Volkes wahre Wohlfahrt Wing dere r u en Verlk auf m Gewinne b Lott

a dern eizenſchrot wird unter Garantie aus i ooſe i obigen ienFür den Proteſtantentag in Könnern iſt das untenſtehende Programm geführt ger Parthie Hippkarren auch zu W g Stuc 3 und geben
aufgeſtellt und die Herren G A Schmerwitz G A Thorweſt und Fr Pferdetransport eingerichtet à Stück en ttahnemann werden gern bereit ſein den v Feſttheilnehmern je D Feller Chemiker Halle a S 18 Am Bahnhof beim a n r r
ihren Wünſchen entweder Privatwohnungen bei den do tigen Freunden oder Fuhrherrn B100 n ä roße Ulrichsſtraße 47 I

is in d ä b M iüti i i Se Herren r n enden wolle ſich daher gütigſt an einen Jeden BPandwurm in Halle a/S
Der Vorſtand des Proteſtantenvereins entferne ich binnen 4 Stunden voll Mussiehbe Garküche Graſeweg 91

für die Provinz Sachſen ſtändig ſchmerz und gefahrlos ebenſo empfiehlt Mittagstiſch in und außerJ 2 ſicher beſeitige ich auch Bleichſucht Pflaumenhorden dem Hauſe Jeden Abend Pell und
Programm für den 1 Proteſtantentag des Proteſtantenvereins für unkfucht Magenkrampf Evpi liefert billigſt di Bratkartoffeln Zu jeder Tageszeitdie Provinz Sachſen in Könnern 2 lepſie Veitstanz Bettnäfſen und iefert illigſt die warme u kalte Speiſen u BouillonDienstag 1 October Abends 8 Uhr Begrüßung der anget Flechten u zwar brieflich Zunächſt r r

Gäſte im Hotel des Herrn Plümecke Mittwoch 2 Betober Vorgin in 35 V d w r von n v Die Volkskü e
83 Uhr Sitzung des weiteren Ausſchuſſes Vormittags 9 Uhr Gottesdienſt r in bi r inin der Stadtkirche von Könnern Predigt Herr Diakonus Neumann aus r VeheſerSre r ferner Keuchhusgtensaft 77 u Fatwbanag Zim Hofe

S re r r r Tbis 2 Uhr 54 Min in Weißenfels ſei s Mittel à A für die halbe a 13 4 werden inßenferscanzig bhelfendes Mittel 8 nur der Küche ſelbſt ſowie auch bei Herrneng ttase r S Deignng n Zaher nr in Annahmees Vereinsſtatuts Vortrag des Herrn Paſtor Zabe in ükThema Was will der Proteſtantenverein erntet höre in der Reſtauration des Bahnhofs und EngelApotheke Leipzig

hem von 3 bis 7 Uhr N in Naum Neumann gr Ulrichsſtraße 3 und beie e leein Seiten darüber Berathung über etwaige Anträge der Mit ſowie endlich am 26 d Mts Don Die Verſammlung des Maurer

r Vorm bis 6 Uhr 8 R dlieder Nachmittags 3 Uhr Gemeinſames Mittagsmahl im Hotel Plümecke nerstag von 7 Uhr Vo ec UDGeCTNTD gewerks zur Beſprechung der ZugordDach geſellige Vereinigung im Garten des Hotels bis zum Abgang der Züge e e F d r Neunaugen u nung findet nicht in Freyberg s Fär

Zahlreiches Erſcheinen erwünſcht
du Gelée Aal empfiehlt ten ſondern Donnerstag AbendDarmſtäd ter J ohlen und Pferde D Markt ar vkrtWrzt aus Croppenſtedt WV ASs am e Uhr im Neuen Theater ſtatt

mit Verl ß am ind Pri ürm 1878 f d Vi z en große Ulrichsſtraße 27 Die Altgeſellent ooſung un ramtirung auf dem Vieh Soeben erſchien nTTÜTCT Neemarktplatz nächſt den Bahnhefen en e e hen Sauerkohl Familien Nachrichten
Heute ſtarb unſer unvergeßlicher

f i durch einfache aber bewährte J ßd h e 3 rComiſg die n r Pee welche Ja ben die St W Petroleum druck de Be Ucfbetride nt o
Markitage von ermitege duhr hen ung ihr Nachmittags 9 ſten gefährlichen Krankheit zu leiden ſj in Poſten und einzelnen Fäſſern billigſt wandten und Freunden zur Anzeige

i bringenmienvertheilung wozu wie früher namhafte wollen nicht verſäumen ſich obi Nebert Maercker Gledichenſtein 18 Sept 1878

Ehrenpreiſe Geidpreiſe und Diplome r e r Anhaſte Kugenbenetvorgeſehen ſind Am 15 October 1878 um 1 Uhr lich auch die erſehnte veilung Pro e
Verlooſung wie die zahlreichen darin abge Allen Freunden und Bekanntenvon Pferden und Fohlen Pferdegeſchirren Fahr und Neitrequiſiten druckten Dankſchreiben beweiſen H Sohn cke Unſerer innigſtgeliebten unvergeßlichen

im Geſammtwerthe von Vorräthig bei B Baensch gr Steinſtraße 2 Schweſter und Schwägerin der un26,000 Mark a rig r n We wagerk geren ausin Magdeburg welche auch das e welche uns durch ein ſo trauGewinne 30 auf dem 27 an z und Fohlen im w hen Einſendung von 35 G Dreſſel Leipzigerſtraße 105 riges Verhängniß ſo jäh entyriſſen
777 anmtwerthe von 6966 im Werthe J freo per Poſt überall hin verſendet I TFin Flavier Patent Kaine T Wörden iſt ſagen wir für die am Grabe

Den Vooſevertrieb hat Herr Generalagent Gr Saumis in Darmſtadt ther in Kirchheim u Stuttgart zu ver Aen nieſgne Fbeilnahme unſeren
llen Adr unter tiefgefühlteſten Dankübernommen Ein Clavier ſteht Villig 5 Verkauf kaufen Reflectanten wo Die trauernden HinterbliebenenPterdemarkt Oomité 2 Se moblnt nn unidbint vet E 248 an die Exped d Zig ſenden c rangraden Hinterblieyenen

Haus miethet B Dörge alter Markt 4 Hundewagen zu verk gr Steinſtr 20 Cröllwitz
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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